
 

Jahresbericht 2020 

Mein Jahresbericht wird diesmal kurz ausfallen.  

Das Jahr 2020 wird wohl als ein ganz besonderes in die Geschichte eingehen, und das nicht 

unbedingt im positivsten Sinne. Die Pandemie hat uns auf den Boden der Tatsachen heruntergeholt. 

26. Generalversammlung  

Am Samstag, 18. Januar 2020 fand im Restaurant Schwert die ordentliche Generalversammlung statt. 

Speziell war natürlich das exotische Nachtessen, welches vor der Behandlung der Traktanden serviert 

wurde. Die Geschäfte konnten speditiv abgewickelt werden. Die Details dazu können im Protokoll 

nachgelesen werden. Nach wie vor sind wir auf der Suche nach Vorstandsmitgliedern 

War an der Generalversammlung die Welt noch in Ordnung sollte sich das bald ändern. Die 

Pandemie hat auch unser Vereinsleben stark getroffen. 

Anlässe 

Auf Grund der herrschenden Lage wurde die Planung von Aktivitäten aufs Eis gelegt.  

14. Hobby- und Handwerkermarkt 

Wie gewohnt wurde unser beliebte Hobby- und Handwerkermarkt sehr früh ausgeschrieben. Die 

Anmeldungen kamen postwendend und es konnte ein volles Haus erwartet werden. Es sollte nun 

aber anders kommen und wir mussten den Anlass aus bekannten Gründen leider absagen. In 

unserem romantischen Kirchenkeller wäre es schlicht unmöglich, die geforderten Abstände 

einzuhalten und ein entsprechendes Schutzkonzept durchzuführen.  

Ein Abschied 

Leider mussten wir im vergangenen Jahr von einem Mitglied Abschied nehmen. Nach langer 

Krankheit ist Paul Batt (Bennau) verstorben. Seine Bilder habe immer wieder erstaunt und sie sind 

eine bleibende Erinnerung.  

Ausblick 2021 

Im Moment lässt die Lage noch keine grossen Sprünge zu. So planen wir zurzeit noch keine 

Exkursionen und Ausflüge. Je nach Entwicklung werden wir aber reagieren und euch allenfalls mit 

Einladungen bedienen. Den 15. Hobby- und Handwerkermarkt werden wir aber ausschreiben. Ob wir 

ihn auch durchführen können steht noch in den Sternen.  

An alle die sich für unseren Verein eingesetzt haben geht ein ganz besonderer Dank! 

Wir haben die Hoffnung, dass wir uns bald einmal auch wieder persönlich treffen können. 

 

Fritz Lengacher, Präsident 


